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Dauerhafter Waffenstillstand jetzt – Genozid stoppen!

Unterschrift

Vorname, Nachname

Bundesministerium für europäische und internationale 
Angelegenheiten
z. H. Frau Bundesministerin Mag. Beate Meinl-Reisinger, MES,
Minoritenplatz 8
1010 Wien

Sehr geehrte Frau Bundesministerin, 

ich bitte Sie, alle notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, damit die Menschen in Gaza die dringend 

benötigte humanitäre Hilfe erhalten und unabhängige Menschenrechtsbeobachter*innen zur 

Beweissicherung nach Gaza einreisen können.

Die brutale Offensive und unerbittlichen Angriffe des Staats Israel im besetzten Gazastreifen haben zu 

einem unbegreiflichen Ausmaß an Tod und Zerstörung und einer Fülle von Menschenrechtsverstößen und 

Völkerrechtsverbrechen geführt.

Amnesty International Untersuchungen und rechtliche Analyse kommen zu dem eindeutigen Ergebnis, dass 

Israel im Gazastreifen Völkermord begangen hat. 

Unter den Augen der internationalen Gemeinschaft nahm der Staat Israel straflos seine Angriffe vor, die 

unaufhörlich palästinensische Menschenleben kosten, während sich die ausweglose humanitäre 

Katastrophe im Gazastreifen immer weiter zuspitzt. Der Straflosigkeit Israels für den Genozid an den 

Palästinenser*innen in Gaza und für die weiteren Völkerrechtsverstößen muss ein Ende gesetzt werden. 

Österreich muss sich als Vertragsstaat der Völkermordkonvention seiner völkerrechtlichen Verpflichtungen 

stellen, einen Völkermord zu verhindern und zu bestrafen.

Ich fordere Sie dringend dazu auf, den Genozid an den Palästinenser*innen in Gaza öffentlich 
anzuerkennen, das Leid der Zivilbevölkerung zu mildern und Rechenschaft einzufordern. Nutzen Sie dafür 
alle Ihnen vorhandenen Mittel, um folgende Ziele zu verwirklichen:

• die unverzügliche Einfuhr humanitärer Hilfsgüter nach Gaza und das Ende der Blockade
• den Wiederaufbau zerstörter Gesundheits- und anderer wesentlicher Infrastruktur
• den dauerhaften Waffenstillstand
• die Beweissicherung in Gaza durch unabhängige Menschenrechtsbeobachter*innen
• das Ende der Straflosigkeit Israels durch den Einsatz aller vorhandenen Mittel des internationalen 

Rechts
• das Ende des Apartheidsystems und der völkerrechtswidrigen Besetzung durch Israel

Hochachtungsvoll,
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